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Foto Gemeinde: Der neu gewählte Gemeinderat für die Funktionsperiode 2015-2021 
 
1 Reihe sitzend: Gemeindevorstand Natascha Aichinger, Gemeindevorstand Walter Hofstätter, Vbgm. Gudrun Leitner, LAbg. Bgm. Thomas Punkenhofer, 
Amtsleiter Karl Drexler, LAbg. Vbgm. Alexander Nerat, Gemeindevorstand Ing. Mag. Martin Krammer, DI (FH) Leonhard Sallinger 
1 Reihe stehend: Roland Langthaler, Alexandra Puchner, Sonja Kolar, Stefan Hunger, Ing. Christian Carbonari, Anita Nerat, DI Thomas Hofko, Andreas 
Paar, Barbara Marksteiner 
2 Reihe stehend: Alois Trauner, Mag. Werner Wirtl, Hüseyin Özbag, Mag. Ralf Punkenhofer, Ute Großauer, Franz Aigenberger, Mag. DDr. Kurt Lettner, 
Elisabeth Tausche, Stefan Döberl, Mag. Wolfgang Preslmair, DI (FH) Stefan Pilgerstorfer, Ing. Bernhard Leimer, DI Johann Hinterplattner, Johann Reichl 
(Ersatzmitglied), Mag. Fritz Etzelstorfer 
Nicht auf dem Foto: Erika Wagner 

Konstituierende Sitzung des 
Gemeinderates vom 28.10.2015 
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Vorwort des BürgermeistersVorwort des Bürgermeisters  
„Liebe Mauthausenerinnen,  
liebe Mauthausener! 
 
Am 27. September 2015 wurden 
in Oberösterreich und somit auch 
in der Gemeinde Mauthausen 
neue Gemeinderäte und Bürger-
meisterInnen gewählt.  
 
Die Bürgermeister-Stichwahl am 
11. Oktober 2015 hat ergeben, 
dass ich die nächsten sechs  
Jahre weiter für Mauthausen ar-
beiten darf. Ich bedanke mich 
sehr herzlich für das entgegen-
gebrachte Vertrauen und ver-
sichere Ihnen, dass ich, sowie 
alle anderen Mitglieder des Ge-
meinderates, in den nächsten 
sechs Jahren alles daran setzen 
werden, die Lebensqualität in 
Mauthausen weiter zu ver-
bessern.  
 
Obwohl wir in den vergangenen 
Jahren sehr viele gute Projekte 
umsetzen konnten, liegen große 
Herausforderungen in der Zu-
kunft, die wir bewältigen müssen.  
 

Die Finanzsituation der Ge-
meinde ist immer noch eine, die 
nicht als zufriedenstellend be-
zeichnet werden kann. Trotzdem 
wollen wir in so wichtigen Be-
reichen wie der Wohnraum-
schaffung, der Verbesserung 
unserer Verkehrswege, der  
Kinderbetreuung, des Katas-
trophenschutzes sowie der  
Sicherung und Schaffung von 
Arbeitsplätzen Impulse setzen.  
 
Die Vorbereitungen auf die  
Konstituierende Sitzung des Ge-
meinderates am 28. Oktober 
2015 haben bereits gezeigt, dass 
es einen großen Willen zur Zu-
sammenarbeit im Gemeinderat 
gibt. Wir wollen gemeinsam an 
einem Strang ziehen, um unse-
ren Heimatort gut weiter zu ent-
wickeln.  
 

Herzlichen Dank  
für Ihr Vertrauen! 

 
Ihr Bürgermeister 

LAbg. Thomas Punkenhofer“ 

Impressum:  
Marktgemeindeamt Mauthausen 

Marktplatz 7, 4310 Mauthausen 

Telefon: +43 (7238) 22 55 - 0      

Fax: +43 (7238) 22 55 - 99      

E-Mail: gemeinde@mauthausen.at      

Internet: www.mauthausen.at 

Foto Gemeinde: Der neu gewählte Gemeindevorstand (v.l.) - Ing. Mag. Martin Krammer, 
LAbg. Vbgm. Alexander Nerat, Walter Hofstätter, Vbgm. Gudrun Leitner, LAbg. Bgm.  
Thomas Punkenhofer, Natascha Aichinger, DI (FH) Leonhard Sallinger und AL Karl Drexler 
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Ausschuss für Wasserversorgung,  
Abwasser- und Abfallentsorgung 

 
Obmann: Mag. Wolfgang Preslmair  
Stv.: Ing. Bernhard Leimer  
 
Mitglieder: Alois Trauner, Ing. Peter Horner,  
Alexandra Puchner, Roland Langthaler, Stefan  
Hunger, Regina Wolfsegger 
 
Ersatzmitglieder: Sonja Kolar, Hüseyin Özbag, Esma 
Hibic, Rudolf Hackl, Alexander Nerat, Andreas Paar 
 
Beratende Mitglieder: Mag. Fritz Etzelstorfer, Helmut 
Wögerer 

Prüfungsausschuss 
 
Obmann: Ing. Christian Carbonari  
Stv.: Stefan Döberl  
 
Mitglieder: Mag. Werner Wirtl, Alexandra Puchner,  
DI Thomas Hofko, Mag. Fritz Etzelstorfer, Elisabeth 
Tausche 
 
Ersatzmitglieder: Christian Schöller, Barbara 
Marksteiner, Sonja Kolar, Mag. Ralf Punkenhofer,  
Regina Wolfsegger, DI Johann Hinterplattner,  
Mag. DDr. Kurt Lettner 

Ausschuss für Finanzen, Wirtschaftsangelegenheiten 
und Tourismus sowie Örtliche Raumordnung 

 
Obmann: DI Thomas Hofko  
Stv.: Gudrun Leitner  
 
Mitglieder: Mag. Ralf Punkenhofer, Walter Hofstätter, 
Natascha Aichinger, Alexander Nerat, Andrea Wahl 
 
Ersatzmitglieder: Alexandra Puchner, Klaus Ober-
haidinger, Mag. Werner Wirtl, Thomas Punkenhofer, 
Andreas Paar, Regina Wolfsegger, DI (FH) Leonhard 
Sallinger 
 
Beratende Mitglieder: DI Johann Hinterplattner,  
Elisabeth Tausche 

Ausschuss für Bildung, Kinderbetreuung,  
Schulangelegenheiten, Familie und Jugend 

 
Obmann: Natascha Aichinger  
Stv.: Sonja Kolar  
 
Mitglieder: Carina Aigenbauer, Mag. Werner Wirtl, 
Anita Nerat, Regina Wolfsegger, Bettina Auböck 
 
Ersatzmitglieder: Mag. Ralf Punkehofer, Ute Groß-
auer, Azira Golubic, Martin Ortner, DI Thomas Hofko, 
Ing. Christian Carbonari, Mag.a Christine Huber 
 
Beratende Mitglieder: Pavla Reichhardt, Mag. DDr. 
Kurt Lettner 

Ausschuss für Kultur, Sport und Freizeiteinrichtungen 
 

Obmann: Walter Hofstätter  
Stv.: Hüseyin Özbag  
 
Mitglieder: Marita Daliot, Dominik Daliot, Stefan  
Hunger, Christian Schöller, Erika Wagner  
 
Ersatzmitglieder: Martin Ortner, Selja Uzicanin, Azira 
Golubic, Ute Großauer, Andreas Paar, Ing. Christian 
Carbonari, MMag.a Katrin Wipplinger 
 
Beratende Mitglieder: Andrea Hennerbichler, Anton 
Hausleitner 

Ausschuss für Soziales, Integration, Gesundheit,  
Senioren und Friedhofsangelegenheiten 

 
Obmann: Franz Aigenberger  
Stv.: Gudrun Leitner  
 
Mitglieder: Helmut Wiesinger, Selja Uzicanin, Stefan 
Hunger, Anita Nerat, Hermann Nsambang, 
 
Ersatzmitglieder: Esma Hibic, Marion Ortner,  
Manuela Puchberger, Mag. Martin Haider, Waltraud 
Döberl 
 
Beratende Mitglieder: Judith Dorninger, Mag. DDr. 
Kurt Lettner 

Ausschuss für Wohnungs- und Bauangelegenheiten, 
Spielplätze sowie Umweltangelegenheiten 

 
Obmann: Mag. Ralf Punkenhofer  
Stv.: Alexander Nerat  
 
Mitglieder: Klaus Oberhaidinger, Ute Großauer,  
Sonja Kolar, Andreas Paar, Johann Reichl 
 
Ersatzmitglieder: Hüseyin Özbag, Roland Lang-
thaler, Ingeborg Wiesinger, Alois Trauner, Ing. Mag. 
Martin Krammer, Ing. Christian Carbonari, Walter  
Danzer 
 
Beratende Mitglieder: DI (FH) Stefan Pilgerstorfer, 
Rainer Gattinger 

Ausschuss für Straßenbauangelegenheiten, Verkehrs-
planung und –infrastruktur sowie Angelegenheiten der 

Örtlichen Straßenpolizei und –beleuchtung 
 

Obmann: Ing. Mag. Martin Krammer  
Stv.: Andreas Paar  
 
Mitglieder: Roland Langthaler, Ing. Peter Horner, 
Alois Trauner, Ute Großauer, Mathias Hunger 
 
Ersatzmitglieder: Alexander Nerat, Stefan Hunger, 
Helmut Wiesinger, Caroline Kaufmann, Sandra Hackl, 
Elisabeth Gössinger, Rudolf Pointner 
 
Beratende Mitglieder: Mag.a Renate Gruber, Ing. 
Dietmar Roher 
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Aktuelles aus dem KinderfreundeAktuelles aus dem Kinderfreunde--KindergartenKindergarten 

Am 12. Oktober 2015 war es endlich soweit, die Schulanfänger/
innen fuhren zum Apfelsaftmachen nach Hartl. Ein „arbeitsreicher“ 
Nachmittag erwartete die Kinder. Zuerst wurden auf der großen 
Obstwiese Äpfel gesammelt. Mit der Scheibtruhe ging es von Apfel-
baum zu Apfelbaum. Nur die reifen Äpfel wurden eingesammelt. 
 
Mit einer vollen Scheibtruhe fuhren die Kinder mit Begeisterung in 
den Innenhof. Nun mussten die Äpfel gewaschen werden. 

Die sauberen Äpfel landeten 
mit vollem Einsatz im Hexler. 

Dann ging es ans Einschaufeln 
der gehexelten Äpfel in die große 
Presse. Und dann 5 - 4 - 3 - 2 - 1 
der Apfelsaft fließt heraus und es 

wurde sofort gekostet. 
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Bevor die Kinder und die  
Betreuerinnen wieder in den 

Kindergarten zurückfuhren gab 
es eine ausgiebige Jause mit 

selbstgebackenem Apfelstrudel 
und selbstgepresstem  

Apfelsaft. 

Bald heißt es wieder „Ich geh mit 
meiner Laterne und meine Later-
ne mit mir.“ Unter dem themati-
schen Schwerpunkt: „Von 
Mensch zu Mensch eine Brücke 
bauen“ bereiten sich die Kinder 
auf unser traditionelles Martins-
fest vor. Die ersten Sonnen-
kinder (3- 4 Jährigen) arbeiten 
schon eifrig an ihren Laternen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Abenteurer/innen gestalten 
ein ganz „spezielles“ Laternen-
papier. Beim Umzug werden 
diese Laternen in Hein-
richsbrunn erstrahlen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Vorfreude auf das Fest ist 
sowohl bei den Kindern als 
auch bei den Betreuerinnen 
gleich groß. 
 
Die Betreuerinnen möchten 
sich auf diesem Weg recht 
herzlich bei der Raiffeisenbank 
für die Einladung zum Sumsi-
Theater bedanken. Ein ganz 
besonderer Dank geht an Frau 
Eichinger Sabine, die für unse-
re Kinder alles perfekt organi-
siert hat. Wir würden uns freu-
en, wenn wir im nächsten Jahr 
wieder eine Einladung sowohl 
zum Theater als auch zum 
Weltspartag erhalten würden. 

Weiters bereitete die „Cili-Tante“ mit einer Gruppe  
selbstgezogenen Apfelstrudel zu. 

Die andere Gruppe durfte die Apfelspalten für den Strudel 
„herunterdrehen“. 

Das Team vom Kinderfreunde-Kindergarten  
bedankt sich recht herzlich bei der Familie Huber für 

den spannenden Nachmittag.  
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Aktuelles aus der VolksschuleAktuelles aus der Volksschule 

Eine neue Herausforderung ist die Situation am 
Bahnhof, wo einige Kinder seit letztem Jahr um-
steigen müssen. In den ersten Wochen werden 
die Lotsen den Kindern dort behilflich sein. 
 
Die Lotsen/Lotsinnen suchen auch aus diesem 
vermehrten Bedarf Verstärkung. Es ist schon mit 
einem Dienst geholfen!  
 
Die Zeiten sind von 11:30 bis 11:50Uhr und von 
12:30 bis 12:50 Uhr. Bitte melden Sie sich bei 
Frau Silke Peitl (0664/40 60 282), beim Elternver-
ein oder bei der Schulleitung, wenn Sie einen 
Dienst, z.B. 14-tägig, übernehmen könnten. 
 
Ein großer Dank an alle Freiwilligen für euer En-
gagement! 
 

Eva Strauß 

Das Team der Schülerlotsen bei der  
Planung für das Schuljahr 2015/16 

Ehrung unserer Schülerlotsinnen und Schülerlotsen  

Foto Land OÖ: Frau Güran, Frau Großauer, Frau Kök, Frau Neundlinger, Herr Grasser, LH-Stv. Entholzer, Frau 
Stegfellner, Frau Peitl  
 
Nicht am Bild: Frau Wahl, Frau Eva Großauer, Frau Katzenschläger 
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Start ins neue Schuljahr 
 
Zu Schulbeginn überreichte Herr Bürgermeister  
Punkenhofer an die 48 Schulanfängerinnen und 
Schulanfänger die beliebten Schulstarttaschen. 
 
Heuer besuchen 163 Kinder die VS. Wir haben  
8 Klassen, davon werden eine 1. und eine 2. 
Klasse in verschränkter Ganztagesbetreuung ge-
führt.  
 
Die Nachmittagsbetreuung hat ab heuer das ISK 
(Institut für Soziale Kompetenz) übernommen. 
Dem NABE – Betreuungsteam gehören Frau  
Anita Mostbauer, Frau Veronika Bauer, Herr 
Wolfgang Kurz und Frau Sabine Fürst an. Ge-
meinsam sorgen sie für ein qualifiziertes, ab-
wechslungsreiches Betreuungsangebot.  
 
Zusätzlich gibt es noch ein außerschulisches An-
gebot an der VS: Schach, Melodika, Englisch und 
eine Sportstunde. 

Lesepatinnen und Lesepaten 
Danke, dass ihr wieder zu uns kommt! 

 
Zum 5. Mal starten wir das Leseprojekt mit  
unseren Lesepatinnen und Lesepaten. Die Kinder 
freuen sich schon auf diese Begegnungen. 

Schuleinschreibung für das 
Schuljahr 2016/17 

 
 

Dienstag, 17. November und  
Mittwoch,18. November 2015 ab 14 Uhr 

 
Donnerstag, 20. November 2015  

nach Vereinbarung zwischen 11 und 14 Uhr 
 

Die Einladungen dazu bekommt Ihr Kind im  
Kindergarten. Planen Sie sich ca. eine Stunde 
Zeit ein. Ihr Kind lernt die Schule kennen und Sie 
erledigen den administrativen Teil. 
 
Nehmen Sie zur Einschreibung bitte folgende 
Schriftstücke mit: 
1. Geburtsurkunde des Kindes 
2. Staatsbürgerschaftsnachweis 
3. bei Kindern, die unter Vormundschaft  

stehen, Vormundschaftsbestellungsdekret  
4. bei Alleinerzieher ist die Frage der Obsorge 

zu klären 
5. bei Namensänderung des Kindes das ent-

sprechende Dokument 
6. Impfnachweise  
7. die Sozialversicherungsnummer des  

Kindes  
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Aktuelles aus der Neuen MittelschuleAktuelles aus der Neuen Mittelschule 

Brigitte Nobis 
verheiratet, zwei Kinder, seit 2003 in Mauthausen wohnhaft 
Lehramtsprüfung für Deutsch und Bildnerische Erziehung, Erste Hilfe Lehrbeauftragte 
 
Lehrerin zu sein ist nach wie vor mein Traumberuf. Ich liebe es, Kinder für Kunst und 
Kreativität zu begeistern.  
 

„Es ist die wichtigste Kunst des Lehrers, die Freude am Schaffen und  
am Erkennen zu wecken.“ (Albert Einstein) 

Gerlinde Dutzler, BEd 
geboren 1974 in Steyr 
verheiratet, Mutter zweier Kinder 
wohnhaft in St. Marien 
 

„Unser Nächster ist jeder Mensch, besonders der, der unsere Hilfe braucht.“ 
(Martin Luther) 

 
„Je schwerer etwas fällt, desto größer die Freude wenn`s uns gelingt.“ 

(Abraham Lincoln) 

Werte Mauthausner/innen! 
Die NMS Mauthausen ist meine zweite Dienststelle und bisher fühle ich mich sehr 
wohl, denn die Kollegen/innen und Schüler/innen sind einmalig. Ich komme jeden Tag 
aus Linz zur Schule und es bereitet mir große Freude in diesem recht jungen und 
dynamischen Lehrkörper mitzuwirken. In meiner Freizeit lese ich viel oder bin in der 
Natur. Auch kochen und das Ausprobieren neuer Rezepte zählen zu meinen Hobbies. 
In meinem Unterricht zählen neben Englisch, Physik und Chemie auch Sorgfalt, 
Leistungsbereitschaft und Selbstständigkeit zu den „Fähigkeiten“, welche ich den 
Schülern/innen auf ihren Lebensweg mitzugeben versuche. Mein Wunsch ist es, dass 
manch ein Schüler später kurz innehält und sich denkt: „Ha! Das habe ich beim Herrn 
Harald Pötzelberger gelernt.“ 

Guten Tag!  
Ich heiße Sarah Müller, bin 30 Jahre alt und unterrichte seit September an der NMS 
Mauthausen Deutsch und Biologie. Die Pädagogische Hochschule schloss ich 2009 
in Wien ab. Dort begann ich, nachdem ich ein Jahr lang in Frankreich als Sprach-
assistentin tätig war, auch als Lehrerin zu arbeiten. Mit der Geburt meines Sohnes 
zog ich 2013 wieder zurück in meine Heimat nach Oberösterreich und lebe seither mit 
meiner Familie in Linz. Nach der Karenz freue ich mich nun endlich wieder in der 
Schule zu sein, in einem engagierten Team mitzuwirken und die Schülerinnen und 
Schüler in Mauthausen ein Stück weit auf ihrem Weg zu begleiten. Dabei lege ich 
besonders Wert darauf, dass die Kinder selbst tätig werden, denn „Selbsttätigkeit 
führt zur Selbstständigkeit“ (Maria Montessori). 

Mein Name ist Thomas Breiteneder, ich bin 36 Jahre alt, verheiratet und habe zwei 
Kinder. Meine Ausbildung habe ich bereits vor einigen Jahren an der Pädagogischen 
Hochschule der Diözese Linz absolviert. Bevor ich an der NMS Mauthausen be-
gonnen habe zu unterrichten, habe ich als Hortpädagoge in einer heilpädagogischen 
Hortgruppe mit Seh- und Mehrfachbeeinträchtigten gearbeitet, anschließend war ich 
mehr als 4 Jahre als Sozialpädagoge in einer Wohngruppe tätig. 
 
Schule ist für mich ein Ort, wo Entwicklung stattfindet, wo durch das Aufeinander-
treffen der verschiedenen Fähigkeiten, Interessen und Talente der Schüler/innen und 
Lehrer/innen jeder die Möglichkeit erhält, an den Begegnungen zu wachsen und zu 
lernen. 



9 

Berufsorientierung findet an unserer Schule mit 
einer Wochenstunde in der 3. Klasse NMS ihren 
Platz. In dieser Stunde beschäftigen sich die 
Schüler/innen mit ihrer Persönlichkeit, mit ihren 
Interessen, Fähigkeiten, ihren Stärken aber auch 
ihren Schwächen. Sie schätzen sich selber ein 
und es gibt immer wieder auch Anregungen für 
mögliche Fremdeinschätzungen. 
 
Die verschiedenen Berufsfelder mit den unter-
schiedlichen Berufen und im Gegensatz dazu 
auch die verschiedenen Schulen im österreichi-
schen Schulsystem werden besprochen. 
 
Was ist Arbeit heute? Wie hat sich die Arbeitswelt 
verändert? Diesen und noch anderen Fragen 
wird im dritten Teil der Berufsorientierung auf den 
Grund gegangen. 
 
Am 26. November 2015, um 18 Uhr, findet ein 
BO-Elternabend zum Thema „Mögliche Wege 
in die Zukunft nach der 4. Klasse NMS“ statt.  
 

Fußballer ziehen ohne Gegentreffer  
ins Halbfinale ein 

 
Nach einem 9:0 Heimsieg im Auftaktmatch gegen 
den Titelverteidiger aus Schwertberg, feierte  
unsere Mannschaft am 21.10.2015 ein Schützen-
fest beim Auswärtsspiel in St. Georgen/Gusen. 
Somit sicherte sich unsere Elf den Aufstieg in das 
Halbfinale des Schülerligabewerbes. Die Kicker 
der NMS Mauthausen blieben dabei ohne  
Gegentor und konnten sensationelle 31 Tore be-
jubeln. Das kontinuierliche Training unter der  
Leitung von Thomas Weissenböck kommt nicht 
nur bei unseren Nachwuchshoffnungen gut an, 
auch die Ergebnisse können sich sehen lassen. 
 
 

Tischtennistalente stark im Aufwind 
 

Die Schüler/innen der Tischtennisgruppe stiegen 
heuer in den Meisterschaftsbetrieb ein und sind 
derzeit sogar Tabellenführer in der 2. Klasse C. 
Johannes Kukla (Rang 5) und Julian Greisinger 
(Rang 13) sind mittlerweile mitten in der ober-
österreichischen Spitze in ihrer Altersklasse zu 
finden. Auch Ronja Knauder und Lisa Rottinger 
trumpften schon bei Vergleichen in Oberöster-
reich auf.  
 
Täglich sieht man, wie sich die vier Schüler/innen 
verbessern und weiterentwickeln. Die vorbildliche 
Einstellung und ihre Lernwilligkeit lassen auf  
große sportliche Leistungen hoffen! 

Berufsorientierung in der Neuen Mittelschule Mauthausen 

Ein Vertreter der Wirtschaftskammer und ein Ver-
treter der Polytechnischen Schule Perg werden 
über die Lehre sprechen. Verschiedene Vertreter 
der Allgemeinbildenden und Berufsbildenden 
Schulen aus dem Bezirk werden ihre Schule vor-
stellen. Im Anschluss an die Kurzvorträge besteht 
noch die Möglichkeit für persönliche Gespräche 
mit den Referenten. 
 
Wir freuen uns auf eine informative Veranstaltung 
für Eltern und Schüler/innen und hoffen, damit 
einen kleinen Teil für eine wichtige Entscheidung 
beitragen zu können! 
 
Sabine Bauernfeind,  
Schülerberaterin 

Sportleistungsklasse feiert erste Erfolge! 
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„Gemeinsam lernen und ge-
meinsam leben“ ist das Motto 
der Nachmittagsbetreuung 
mit Kompetenz (Nabe) von 
ISK.  
 
Seit dem Schuljahr 2014/15 
bietet das Linzer Institut für 
Soziale Kompetenz den 
Schulen diese Nachmittags-
betreuung zur Unterstützung 
an. Neben einer hochwerti-
gen Lernberatung ist auch 
eine kompetente Freizeit-
betreuung essentiell.  
 
Hier stoßen die Schulen in 
Bezug auf Ressourcen und 
Kompetenzen derzeit an ihre 
Grenzen. „Gemeinsame Be-
wältigung der Hausauf-
gaben“, „Lernhilfe“ und 
„individuelle Fördermaßnah-
men“ sind wichtige bestehen-
de Angebote der schulischen 
Nachmittagsbetreuung.  
 
Jetzt können Motivation und 
Lernerfolg der SchülerInnen 
auch durch den Erwerb von 
sozialen Kompetenzen, Grup-
penbewusstsein und Persön-
lichkeitsentwicklung ausge-
baut werden. Gleichzeitig 
wird dadurch auch Mobbing 
und Gewalt vorgebeugt.  
 

Aktuelles vom ISKAktuelles vom ISK 

Die ausgebildeten ISK-Trainer/
Innen vermitteln diese Lebens-
kompetenzen professionell, 
kreativ und spielerisch. In en-
ger Zusammenarbeit mit der 
Schule wird das individuelle 
ISK Nabe-Programm ausgear-
beitet, dessen Inhalte aus ei-
nem umfassenden Themen- 
und Aktivitätenpool zusammen-
gestellt werden.  
 
In der VS Mauthausen sind wir 
derzeit mit einem Team, beste-
hend aus 4 MitarbeiterInnen, 
vor Ort und haben die gesamte 
Nachmittagsbetreuung über-
nommen.  
 
Gestartet wird die Betreuung 
mit der Mittagsaufsicht und für 
viele Kinder auch mit dem  
Mittagessen. Danach geht es in 
den Gruppenraum, wo täglich 
neue Abenteuer auf die Kinder 
warten. Es wird gebastelt, ge-
spielt, getanzt, geredet, im 
Turnsaal gibt es Bewegungs-
landschaften, die Lebenswelten 
der Kinder werden erkundet, es 
geht raus in die Natur, es  
werden jahreszeitenbezogene 
Angebote gesetzt und für  
Kinder, die einmal mehr Zeit für 
die Hausübung brauchen, ist 
auch diese verfügbar.  
 

Unsere ausgebildeten Schul-
coaches arbeiten kindzentriert 
und gehen speziell auf die Be-
dürfnisse der SchülerInnen ein.  
 
Durch  e in  M i te inander  
zwischen LehrerInnen und 
Schulcoaches ergibt sich ein 
strukturierter Tagesablauf, wel-
cher den Kindern eine stress-
freiere Zeit ermöglicht und vor-
aussetzt, dass die Kinder sich 
in der Institution Schule auch 
wohlfühlen können.   

RICHTIGSTELLUNG 
 
 
Für Donnerstag, 22. Oktober 
2015 wurde der Vortrag der 
Neurologin Dr. Selina Haas an-
gekündigt. 
 
Leider hat sich dabei ein Fehler 
eingeschlichen und die Be-
sucher/innen des Vortrages 
standen ohne Vortragende da, 
da der Termin erst am Freitag, 
23. Oktober 2015 stattfinden 
hätte sollen. 
 
Wir möchten uns auf diesem 
Wege nochmals für die Unan-
nehmlichkeiten entschuldigen 
und möchten darauf hinweisen, 
dass der Fehler bei uns im 
Haus passiert ist! 
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Aktuelles aus MauthausenAktuelles aus Mauthausen 

Praxisübernahme 
 
Dr. Karl-Heinz Königshofer übernimmt die Zahn-
arztpraxis seines Vaters Dr. Josef Königshofer 
 
Patienten/innen der Ordination Dr. Königshofer  
haben jetzt die Qual der Wahl, denn sie können 
sich entscheiden von welchem der beiden sie 
behandelt werden möchten.  
 
In der Zahnmedizin wird zunehmend prophy-
laktisch gearbeitet. „Kommen Sie bitte zu mir, 
bevor Ihre Zähne schmerzen oder wackeln,“ so 
Karl-Heinz Königshofer.  
 
Bei einer parodontalen Grunduntersuchung etwa 
wird eingestuft, ob eine Zahnfleischentzündung 
oder bereits Parodontitis, bis hin zum Knochen-
abbau, zu behandeln ist. Bei Implantaten legt Dr. 
Karl-Heinz Königshofer besonderes Augenmerk 
auf guten Mundgesundheitszustand:  
 
„Entzündungsfreie Verhältnisse und gute Mund-
hygiene sind Voraussetzung für Langzeiterfolg 
bei Implantaten.“ Auch professionelle Zahnauf-
hellung „Bleaching“ in verschiedenen Varianten 
ist mittlerweile kein Problem mehr und in aller 
Munde.  
 
Ob Sie eine „Schnarcherschiene“ benötigen, 
weiß in der Regel Ihr/e Lebenspartner/in; wir be-
raten Sie gerne über Möglichkeiten der Abhilfe 

 

bis hin zur Schienenbehandlung von Schlaf-
apnoe.  
 
Für mehr Informationen zu Mundhygiene, Paro-
dontitis, Implantate, Schnarcherschiene etc. fra-
gen Sie auch nach einem unserer Beratungs-
abende! 
 
 

Ordination Dr. Königshofer 
Heindlkai 31, 4310 Mauthausen 

 
Ordinationszeiten: 

Di-Fr 8-12 Uhr und 14-18 Uhr 
 

Um Terminvereinbarung unter  
07238/26 12 wird gebeten. 

 

Danke 
 
unseren vielen Lieferanten/innen 
und Kunden/innen, die zu einer 

sehr guten Gartl-Saison  
beigetragen haben. 

 

Euer Gartl-Team 



12 

Anglerverein liefert Beitrag zur 
Integration in Mauthausen! 

 
Der Anglerverein Mauthausen, unter der Leitung 
von Obmann Johann Rockenschaub, organisierte 
am 03.10.2015 einen Angeltag mit den 
Mauthausner Asylwerbern. Bei der Gusen-
mündung bekamen sie eine Einweisung in die 
Fischerei in Oberösterreich. Es wurden auch 
Recht und Richtlinien besprochen. 
 
Die Fischerausrüstung wurde von der Firma 
Weidgasser, sowie vom Anglerverein Mauthau-
sen, zu Verfügung gestellt. 
 
Die Begeisterung der Asylwerber war so groß, 
dass der Anglerverein Mauthausen sie noch  
weitere 3 Wochen betreut. Unterstützung be-
kamen wir auch von 2 Dolmetschern. 
 
Für das leibliche Wohl wurde mit Getränken und 
Steckerlfischen gesorgt. In einer gemütlichen 
Runde ließen wir den gemeinsamen Tag aus-
klingen. 
 
Der Obmann des Anglervereins Mauthausen 
möchte sich für die Unterstützung der Mitglieder, 
bei der Betreuerin Evelyn Steiner und den Dol-
metschern für den gelungenen Tag bedanken. 

Spende an den Fonds 
„Mauthausner helfen 

Mauthausnern“ 
 
Im Zuge der Kulturgenusstage 2015 fand am  
26. Juli das gemeinsame Kulturfest der Pfarre 
Mauthausen und des türkisch-islamischen Ver-
eins ATIB statt. 
 
Der Erlös an Freiwilligen Spenden, in Summe  
€ 7685,--, wurde zu Gunsten des Fonds 
„Mauthausner helfen Mauthausnern“ gespendet. 
 
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen Mit-
wirkenden für ihre Mitarbeit und den Besuchern/
innen für die finanzielle Unterstützung. 

 
WIR BAUEN UM 

 
 

Ab 4. Jänner 2016 ist unser Betrieb 
wegen Umbauarbeiten geschlossen! 
 
Die Neueröffnung ist für Anfang  
Februar 2016 geplant und wird recht-
zeitig bekannt gegeben! 

 
Wir suchen ab 2016 wieder Lehrlinge 
sowie Service- bzw. Küchen-Mitar-
beiter! 
 

Wir sind unter der Telefonnummer 
07238/29 189 erreichbar! 
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Neues vom TourismusverbandNeues vom Tourismusverband  

Liebe Mauthausenerinnen und Mauthausener! 
 
Trotz hochsommerlicher Temperaturen in den 
Sommermonaten, oder gerade deswegen, ver-
zeichnen die Beherbergungsbetriebe in Mauthau-
sen leichte Rückgänge. Der Sommertourismus 
scheint sich zu verlagern und, obwohl der Rad-
tourismus noch immer gut läuft, müssen auch wir 
uns im Donaumarkt Mauthausen verstärkt an-
strengen, um Gäste und Touristen für die Se-
henswürdigkeiten und Attraktivitäten unseres 
schönen Ortes zu begeistern. 
 
Mauthausen ist seit 2014 Mitglied der Leader-
region Perg-Strudengau. Im Projektauswahl-
gremium, in dem ich die Zivilbevölkerung von 
Mauthausen vertrete, werden Finanzierungen 
von Projekten beschlossen, vertagt oder abge-
lehnt. Heuer stehen dafür 2,5 Millionen Euro zur 
Verfügung. Ich setze hier meine Stimme nach 
besten kaufmännischen und touristischen 
Grundsätzen zum Wohle der Bevölkerung ein. 
 

Gottfried Kraft 
Vorsitzender, Tourismusverband Mauthausen 

 
 

Rückblick 
 
Ferienpassaktion: Wanderung mit historischen 
Stopps und Picknick am 19.08.2015, 15.00 – 
18.00 Uhr 
 
Im Rahmen der heurigen Ferienpassaktion  
widmete sich Anita Peterseil, unterstützt von 
Hans Wörnhörer vom Tourismusverband Maut-
hausen, der geschichtlichen Information, kindlich 
perfekt aufbereitet. Die Mauthausener Buben  
waren begeistert von der Vielfalt an interessanten 
Eindrücken die sich für sie im Rahmen des Rund-
ganges auftaten. 
 
Start bei Peterseil´s Radl-Zimmer, wo es an-
sch l ießend zum Außenwandgemälde 
"Schiffszug Wiesinger" ging. Beim "Denkmal 
Anna Pointner" erklärte Ignaz Tischberger den 
Hintergrund und zeigte in seinem Kleinst-
schustermuseum den beruflichen Werdegang 
des Mauthausener Schusters Sixtl. 
 
Der perfekt aus einem Stück Granit gefertigte 
"Weltausstellungsbrunnen" im Garten der  
Familie Helbich-Poschacher interessierte die  
Buben ebenso wie die "Hochwassermarken & 
Gasthaus zum Blauer Hecht". Nach der Be-
sichtigung der "Gruft Poschacher" und des 
"Heinrichsbründls" ging es wieder zurück zu 
Peterseil´s Radl Zimmer. 

Foto TV 
Anita Peterseil und Hans 
Wörnhörer mit den Kindern bei 
der Ferienpassaktion 2015 

7. Dialogforum der 
KZ-Gedenkstätte 

Mauthausen 

 
Vom 21. bis 22. Sep-
tember 2015 fand das 
7. Dialogforum der  
KZ-Gedenkstätte Maut-
hausen statt, das heuer 
gemeinsam mit dem 
“European Observatory 
on Memories” der  
Universität Barcelona 
organisiert wurde.  

Foto Mag. Stephan Matyus 
Gottfried Kraft, Tourismusverband Mauthausen beim 7. Dialogforum 
im memorial-mauthausen mit Priv.-Doz. Mag. Dr. Gerald Steinacher 
von der University of Nebraska-Lincoln  

Foto: Karl Klug 
Maria, Gottfried Kraft, Claudia, Hans Wörnhörer und Karoly im über-
vollen Festzelt beim Oktoberfest am Heindlkai 2015. 

Oktoberfest am Heindlkai 
 
Volles Zelt beim Oktoberfest am Heindlkai in 
Mauthausen. 
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Neue Infobroschüre "Mauthausen 2016" 
 
Derzeit wird mit Hochdruck an der neuen Info-
broschüre gearbeitet. Darin finden sich die 
Mauthausener Gast- und Beherbergungsbetriebe 
sowie Informationen über den Donaumarkt Maut-
hausen. Heuer waren erstmals auch die Gastro-
nomiebetriebe im Donaupark vertreten und  
werden es auch im nächsten Jahr sein. 
 
Zum VIP-Empfang "25 Jahre Donaupark Maut-
hausen" waren am Freitag, 9. Oktober 2015 auch 
die Vertreter des Tourismusverbandes Mauthau-
sen eingeladen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Foto: Donaupark Mauthausen 
Hans Wörnhörer und Gottfried Kraft beim VIP-Empfang "25-Jahre 
Donaupark Mauthausen" 

 
 

Wanderung am Nationalfeiertag 
 
Der Tourismusverband Mauthausen hatte aufge-
rufen und sensationelle 150 Teilnehmer/innen 
wanderten am Nationalfeiertag, bei strahlend 
schönem Herbstwetter, die 6 Kilometer lange 
Strecke zum sagenumwobenen "Heinrichsbründl" 
in Mauthausen mit. 
 
"Mauthausen kenne ich sonst nur vom Vorbeifah-
ren auf der B 3", meinte ein von der Strecke im 
Hinterland des Donaumarktes begeisterter Natur-
freund aus Perg. 
 
Nach der Begrüßung durch Tourismusvorsitzen-
den Gottfried Kraft betonte der mitwandernde 
Bürgermeister Thomas Punkenhofer die Bedeu-
tung des Nationalfeiertages und betonte die 
Wichtigkeit der Hilfe in der derzeit größten Her-
ausforderung der Republik - die Flüchtlingsfrage. 
 
"Dank gebührt Hans Panhofer und Sepp Stum-
mer, die mit Unterstützung von Dir. Wintersberger 
von der NMS Mauthausen und deren Schüler die 
Hinweisschilder des Heinrichsbründlweges reno-
viert haben", meint der Organisator der Wande-
rung, Hans Wörnhörer vom Tourismusverband. 

Das mit Unterstützung des Tourismusverbandes 
Mauthausen alljährlich am Heindlkai stattfindende 
Oktoberfest lockte auch heuer wieder zahlreiche 
Gäste aus Mauthausen und Umgebung in das 
Festzelt vor dem Cafe Castello in Mauthausen. 
 
Zu einem beliebten Fixpunkt im Kulturleben im 
Oktober hat sich seit einigen Jahren das Anfang 
Oktober stattfindende Oktoberfest vor dem Cafe 
Castello entwickelt. 
 
Maria und Karoly verstehen es, mit perfekter Or-
ganisation, toller Stimmungsmusik, Bieranstich 
mit prominenten Personen und super Kulinarik 
die Besucher/innen aus dem ganzen Bezirk Perg 
zu begeistern. 
 
 

Lange Nacht im Museumsschloss Pragstein 
 
Dass Museumsbesuche nicht fad sein müssen, 
beweist die vor einigen Jahren neu eingeführte 
"Lange Nacht der Museen", im Donaumarkt 
Mauthausen bezeichnenderweise "Lange Nacht 
im Museumsschloss Pragstein". 
 
Zum Start um 18 Uhr zur urigen "Dämmer-Roas", 
einem geführten Ortsrundgang durch den Donau-
markt mit einem original Nachtwächter, konnte 
Heimatvereinsobmann Karl-Heinz Sigl mehr als 
50 interessierte Gäste begrüßen. 
 
Mag. Norbert Aichberger, verantwortlich für das 
einzigartige Apothekenmuseum Mauthausen, 
entführte die Museumsbesucher/innen anschlie-
ßend zu einer "weltweiten botanischen Ent-
deckungsreise", bei der er interessante exotische 
Pflanzen präsentierte. 
 
"Humor im Museum" präsentierten um 21 Uhr im 
urigen Rossstall im ehemaligen Wasserschloss 
Mag. Birgit Gassner und Elfriede Kotrba. Die  
Musik dazu gab‘s vom Blockflötenensemble der 
Marktmusikkapelle Mauthausen und Elisabeth 
Tausche.  
 
Mit dabei, Leader-Manager Manfred Hintern-
dorfer, Bürgermeister Thomas Punkenhofer und 
Gottfried Kraft, Vorsitzender des Tourismusver-
bandes Mauthausen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gottfried Kraft, Leader-Manager Manfred Hinterdorfer und Bürger-
meister Thomas Punkenhofer genossen die "Lange Nacht im Muse-
umsschloss Pragstein Mauthausen". 
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InserateInserate  
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VeranstaltungenVeranstaltungen 

 

Weihnachts-
ausstellung 

 
Monika Grubauer 

 

Ab 21. November 2015 jeden Samstag 
von 13:00 bis 18:00 Uhr in der Galerie 
im Alten Kino, Marktplatz 2. 
 

Ich freue mich auf Ihren Besuch! 

Europagymnasium vom Guten Hirten,  
Baumgartenberg 

 
Ausbildungsschwerpunkte Wirtschaft, Fremdsprachen,  

Neue Technologien und Soziale Kompetenz  
 
 

Informationsabend für Eltern,  
deren Kinder eine 4. Klasse Volksschule besuchen 

Donnerstag, 26.11.2015 um 18:30 Uhr 
 
Ein buntes Programm – angefangen von Unter-
richtssequenzen bis hin zu Spiel-, Sport- und 
Bastelaktivitäten soll allen Besucherinnen und 
Besuchern Einblick in das schulische Innenleben 
geben. 

 
 

Tag der offenen Tür 
Freitag, 15. Jänner 2016 

zwischen 10:00 und 13:30 Uhr 
 
 

Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch. 
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Für Kinder ist die Vorweihnachtszeit voll 
Zauber und Vorfreude auf das wahrschein-
lich schönste Fest des Jahres.  
 

Der Heimat- und Museumsverein Mauthau-
sen lädt daher heuer erstmals Kindergar-
ten- und Volkschulkinder in das Schloss 
Pragstein ein, um ihnen eine vorweihnacht-
liche Märchenstunde zu schenken:  
Geboten werden kurze Laternenwanderun-
gen rund um das „Betreubare Wohnen“, 
und im Rossstall des Schlosses werden bei 
romantischem Ambiente („Lagerfeuer im 
Märchenwald“) Geschichten und Märchen 
erzählt.  
 

Besonders stimmungsvoll wäre es, wenn 
die Kinder als Hirten verkleidet und mit 
selbstgebastelten Laternen kommen  
würden. 
 

Nehmen Sie sich Zeit und kommen Sie mit 
Ihren Kindern/Enkelkindern zum „Weih-
nachtlichen Märchenzauber“ ins Schloss 
Pragstein. Die Museen sind während der 
Veranstaltung geöffnet. 
 

Termin vormerken nicht vergessen! 
 

Karl-Heinz Sigl, Obmann  
Heimat- und Museumsverein 



20 


